
Inhalt  //     # 01  Aenne Biermann. Fotografin, 2020  [ S. 02 ]  //     # 02  FABRIK  Deutscher Pavillon La Biennale 
di Venezia, 2015  [ S. 06 ]  //     # 03  with / against the flow, 2015  [ S. 13 ]  //     # 04  Im Krankenhaus, 
2018  [ S. 19 ]  //     # 05  Positio, 2004 / 2008  [ S. 25 ]  //    # 06  Firn, 2012  [ S. 28 ]  //      # 07  Der Nachvollzug der 
Möglichkeiten, 2005  [ S. 31 ]  //     # 08  Behind the Block, 2004  [ S. 34 ]  //     # 09  Cairo. Open City, 
2013  [ S. 37 ]  //     # 10  Museum für Photographie Braunschweig, 2011– 2016  [ S. 40 ]  //     # 11  Häuser & Paläste, 
2012  [ S. 42 ]  //     Liste der realisierten Bücher  [ S. 46 ]    

Nicola ReiterPortfolio



Aenne Biermann. Fotografin#  01

P R O J E K T  Aenne Biermann. Fotografin — Monografie, 210 × 280 mm, 
184 Seiten, OTA-Bind-Broschur, Klappenumschlag

K O O P E R A T I O N  M I T  Pinakothek der Moderne, München, Stiftung Ann und Jürgen 
Wilde;  Folkwang Museum, Essen; Verlag Scheidegger &  
Spiess

B E T E I L I G U N G  Konzept, Gestaltung, Umsetzung, Satz, Reinzeichnung 
und Druckbetreuung

In Zusammenarbeit mit Simone Förster (Stiftung Ann und Jürgen Wilde, Pinakothek der 
Moderne, München) und Thomas Seelig (Fotografische Sammlung am Museum Folkwang, 
Essen) habe ich 2019 /2020 eine anspruchsvolle Publikation gestaltet. Das Buch Aenne 
Biermann. Fotografin erschien im Frühling 2020 bei Scheidegger & Spiess und trifft  
auf überaus positive Resonanz:

Der Katalog zur Retrospektive der Fotografin Aenne Biermann stellt nicht nur eine 
wichtige Vertreterin der ›Neuen Sachlichkeit‹ vor, sondern reflektiert auch authentisch diese 
Kunstauffassung in der Buchgestaltung. (Deutsche Gesellschaft für Photographie)

Eine große Retrospektive […] läuft seit 21.2. bis 1.6.2020 im Essener Museum Folkwang 
– aus den bekannten Gründen derzeit ohne Publikum. Der Katalog tröstet mit Kompetenz, 
großer Materialfülle und einem klaren Design darüber hinweg. Die über den ganzen Buch-
block verteilten Textbeiträge mit den zugehörigen Vergleichsabbildungen wurden auf gelbes 
Werkdruckpapier gedruckt und sind damit leicht zu finden – eine Entscheidung, die den Mut 
der Fotografin in die heutige Zeit transportiert. (kasselerfotobuchblog)

Aenne Biermann. Fotografin wurde mit dem Deutschen Fotobuchpreis 2020 in Gold 
ausgezeichnet und ist 2021 auf der Short List des Lucie Photo Book Prize (USA).
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FABRIK   Deutscher Pavillon La Biennale di Venezia 2015#  02

P R O J E K T  FABRIK — Erscheinungsbild für den Deutschen Pavillon  
auf der Biennale di Venezia 2015  Katalog, Website, Stoff
taschen, Einladungen, Flyer, Ausstellungsgestaltung //      
Katalog: 212 × 275 mm; 220 Seiten; Broschur mit Papier
wechsel; 6fach gefalzter Schutzumschlag, beidseitig be-
druckt

K O O P E R A T I O N  M I T  Florian Ebner; ifa (Institut für Auslandsbeziehungen)  //      
beteiligte KünstlerInnen und Autoren: Hito Steyerl,  
Olaf Nicolai, Tobias Zielony, Jasmina Metwaly / Philip Rizk,      
Tom Holert, Marcel Beyer

B E T E I L I G U N G  gestalterische Zusammenarbeit mit Fabian Bremer,  
Pascal Storz und Helmut Völter  //     Mitarbeit bei: Konzept 
Erscheinungsbild; Konzept Katalog; Gestaltung, Umsetzung, 
Satz und Reinzeichnung von Katalogteilen  //     Gestaltung, 
Umsetzung, Reinzeichnung und Druckbetreuung Stoff
taschen  //     Ausstellungsgestaltung, Flyer, Einladung und 
Newsletter für das Folgeprojekt Fabrik on Tour

Florian Ebner und die beteiligten KünstlerInnen verwandelten das Gebäude des Deutschen 
Pavillons in Venedig in eine imaginäre Fabrik – eine Fabrik der politischen Erzählungen  
und der Analyse unserer Bildkultur. Bildgebend waren hierbei Reflexionen zu den Begriffen 
Arbeit, Migration, Revolte, Dach (als Ort der Freiheit) und Licht.

Für das Erscheinungsbild entwickelten wir eine Visualisierung der Sujets Licht und 
Blendung. Diese in mehreren Varianten durchgespielte grafische Interpretation spiegelt die 
Radikalität der künsterlischen Arbeiten und des kuratorischen Ansatzes wider. Wir entwarfen 
ein flexibles Erscheinungsbild, das es uns erlaubte, prozesshaft das Arbeiten des Kurators  
und der KünstlerInnen zu begleiten, und konzipierten eine reduzierte schwarz-weiße 
Farbigkeit und eine minimalistische, zeitgenössische Typografie für das Projekt.

Jede der vier künstlerischen Positionen wurde für den Katalog individuell bearbeitet 
und editiert. Papierwechsel zwischen einem Hochglanz- und einem stark holzhaltigen 
Naturpapier strukturieren die Beiträge. Der Schutzumschlag, der als Poster entfaltet werden 
kann, hat eine hochglänzende Innenseite. In gefalztem Zustand liegt die ungestrichene, leicht 
rauhe Rückseite des Papiers außen, die mit der schwarz-weißen Covergestaltung bedruckt 
ist. Durch eine spezielle Art der Falzung entsteht ein Schlitz in der Mitte des Umschlags, der 
die glänzende farbige Innenseite durchblicken lässt.
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with / against the flow#  03

P R O J E K T  with / against the flow. Zeitgenössische fotografische 
Interventionen — Publikationsreihe, 218 × 276 mm,  
je ca. 64 Seiten, Fälzelbroschur, gefalztes Poster als Schutz-
umschlag, Papierwechsel

K O O P E R A T I O N  M I T  Florian Ebner, Christin Müller, Alexander Lisewski (ifa, Institut 
für Auslandsbeziehungen)  //     bisher beteiligte Künstler
Innen: Viktoria Binschtok, Michael Schäfer, Sebastian Stumpf, 
Taiyo Onorato & Nico Krebs 

B E T E I L I G U N G  ��Konzept, Gestaltung, Umsetzung, Satz, Reinzeichnung und 
Druckbetreuung

Die Ausstellungsreihe with / against the flow. Zeitgenössische fotografische Interventionen� 
zeigt zeitgenössische künstlerische Fotografie aus Deutschland. Gegenübergestellt wer- 
den in jeder Ausstellung Beiträge von jeweils zwei KünstlerInnen. Jede Doppelausstellung 
geht für mehrere Jahre auf Welttournee.

Die begleitenden Kataloge erscheinen als Publikationsreihe und sind in leichter, 
experimentell und offen wirkender Form konzipiert. Die Ausgaben der Publikationsreihe 
werden durch ein Farbkonzept strukturiert. 

Die künstlerischen Arbeiten werden darin kompakt in Bildstrecken dargestellt, die ich 
zusammen mit den KuratorInnen und KünstlerInnen für jede Ausgabe neu entwickele.  
In die Bildstrecken sind unter anderem stark vergrößerte Details und 1:1-Ausschnitte 
integriert, die wie Close-ups wirken und einen zusätzlichen ungewöhnlichen Blick auf die 
Arbeiten ermöglichen. Ein schwarz-weißer Textteil auf dünnem Naturpapier schließt sich an. 
Er beinhaltet jeweils einen Essay, ein Interview, Installationsansichten und eine Atelierauf-
nahme, die von den KünstlerInnen selbst realisiert wird.

Der flexible Karton für den Umschlag und die Bindung als Fälzelbroschur geben den 
Katalogen einen Heftcharakter. Auf dem Schutzumschlag wird eine ausgewählte Arbeit  
in Postergröße reproduziert. 
with / against the flow erscheint seit 2016 im Verlag der Buchhandlung Walther König.
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Im Krankenhaus#  04

P R O J E K T  Im Krankenhaus — Fotobildband, 250 × 325 mm, 240 Seiten, 
flexibles Hardcover, Leinenbezug, bedruckter Folien- 
Schutzumschlag, drei Covermotive

K O O P E R A T I O N  M I T  Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung  //     beteilig-
te KünstlerInnen und AutorInnen: Elisabeth Neudörfl,  
Ludwig Kuffer, Andreas Langfeld, Hanna Engelmeier, Armin 
Nassehi, Thomas Hettche

B E T E I L I G U N G  Konzept, Gestaltung, Umsetzung, Satz, Reinzeichnung, 
Druckbetreuung und Projektkoordination

1993 erschien der von der Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung herausgegebene 
Fotobildband Im Krankenhaus – Der Mensch zwischen Technik und Zuwendung.  
Es war das letzte von Otl Aicher gestaltete Buch, die Fotografien von Timm Rautert galten als 
wegweisend.

25 Jahre später lud die Stiftung erneut KünstlerInnen ein, im Alfried Krupp Krankenhaus 
zu fotografieren. Die Fotografien von Ludwig Kuffer, Andreas Langfeld und Elisabeth  
Neudörfl – zum Teil schwarz-weiß, zum Teil in Farbe – zeigen eine hochtechnisierte und streng 
funktionale Arbeitswelt, in deren Mittelpunkt nach wie vor der Dienst von Menschen an 
Menschen steht. Das Buchprojekt stellt eine Auseinandersetzung mit der gesellschaftlichen 
Realität des Krankenhauses dar.

Für jede / n der drei FotografInnen entwickelte ich ein eigenes Bildlayout, das auf die Beson-
derheiten der künstlerischen Arbeit eingeht und eine signifikante Unterscheidung auch ohne 
Bildunterschriften möglich macht. Durch eine Mischung des Bildmaterials der drei FotografInnen 
wurde das Experiment eines besonderen Umgangs mit Fotografie im Buch unternommen.  
Auf diese Weise entstanden über 200 Seiten hinweg Bildstrecken, die ein spannungsreiches 
Arrangement von großer Erzählkraft, Eindrücklichkeit und bildnerischer Kraft sind.

Die essayistischen, sozialwissenschaftlichen sowie literarischen Texte von Hanna 
Engelmeier, Armin Nassehi und Thomas Hettche sind typografisch schlicht gestaltet und auf 
dünnem Naturpapier zwischen den Bildstrecken platziert.

Das Buch ist mit drei verschiedenen Covermotiven erhältlich. Im Krankenhaus wurde 2018 
mit dem Deutschen Fotobuchpreis in Silber ausgezeichnet.
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Positio#  05

P R O J E K T Positio. Recherche anhand eines gefundenen Buches —  
künstlerische Buchpublikation, 210 × 297 mm, 170 Seiten, 
Broschur, Klebebindung, Lasche am Rücken

K O O P E R A T I O N  M I T  � Spector Books
B E T E I L I G U N G  Texte, Bilder, Recherche, Konzept, Gestaltung, Umsetzung
Im Jahr 2003 wurde in der Allgäuer Gemeinde Durach ein über hundert Jahre altes Buch mit 
dem Titel Heiligen-Legende gefunden. Lose und ohne eine erkennbare Ordnung befand  
sich zwischen den Seiten des Buches eine Sammlung von Zetteln, privaten Fotografien, 
Zeitungsausschnitten, Todesanzeigen und christlichen Drucksachen. Besitzerin des Buches 
war eine Frau namens Walburga Wiedemann gewesen. Sie war Bauerstochter, Magd und 
Bäuerin. Alle Zettel der Sammlung hatte sie in ihre Heiligen-Legende eingelegt, um sie auf- 
zubewahren.

Vierzig Jahre nach dem Tod der Bäuerin nahm ich ihr Buch als Ausgangspunkt für eine 
Recherche. Akribisch sicherte ich die eingelegten Fundstücke und befragte Dorfbewohner- 
Innen und Verwandte nach der Bedeutung dieser wenigen, oft etwas rätselhaften Spuren 
eines fremden Lebens. Auf diese Weise erfuhr ich einiges über den Dorfalltag im National
sozialismus und in der Nachkriegszeit. 

Positio ist ein Spiel mit Rollen und Formaten, die Buchgestaltung ist integraler 
Bestandteil der Erzählung. Von außen wirkt Positio wie ein Dossier oder eine Akte. Dieser 
amtliche Duktus setzt sich auch im Inneren fort: Die grün umrandeten Seiten erscheinen  
wie Vordrucke, und die Typografie lässt an maschinengeschriebene Archivdokumente denken. 
Gerade aus dieser Kargheit aber gewinnt diese Recherche anhand eines gefundenen 
Buches ihre poetische Dichte. 
Positio erschien 2009 bei Spector Books Leipzig.
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Firn#  06

P R O J E K T Firn. Aufzeichnungen am Gletscher — künstlerische Buch
publikation, 117 × 183 mm, 256 Seiten, flexibles Hardcover  
mit runden Ecken, Prägung, rotes Leseband

K O O P E R A T I O N  M I T  Spector Books
B E T E I L I G U N G  Texte, Bilder, Konzept, Gestaltung, Umsetzung
In dem künstlerischen Buchprojekt Firn. Aufzeichnungen am Gletscher berichte ich von 
einem Sommer als Saisonarbeiterin auf einer Alpenvereinshütte. Der schmale Band besteht 
aus einem Textteil, Fotografien und einer Liste, die einen zweimonatigen Aufenthalt in  
einer Höhe von 2500 Metern am Rand eines Gletschers in den Schweizer Alpen dokumen
tieren.

Als es in diesem außergewöhnlich unwirtlichen Sommer nach wochenlangem zähen 
Nebel bereits Anfang August schneit, gerät der Aufenthalt im Gebirge zu einer Belastungs-
probe: Die Gäste bleiben fern, der Strom fällt aus und zuletzt versiegt sogar das Wasser.  
In dem tagebuchartigen literarischen Text wird die Baumgrenze zu einer imaginären Linie, 
die das Unvorhersehbare in den Bergen von dem bequemen Dasein im Tal trennt.

Neben der Beschreibung elementarer Zustände von Abgeschiedenheit und Isolation 
hat der Text durchaus auch eine leichtere, alltäglichere Seite. In einem beiläufigen, manchmal 
leicht ironischen Ton gibt er Einblicke in die Arbeitsabläufe einer bewirteten Hütte, ist eine 
Sammlung von Anekdoten über den Hüttenwart und seine Gäste und enthält Schilderungen 
der hochalpinen Landschaft. Ein weiterer Strang, der den Text durchzieht, sind die Nach
erzählungen von alten, überlieferten Geschichten, die um das Tal, den Gletscher und die 
Hütte kreisen und die wie Legenden wirken.

Firn orientiert sich im Format an Gebirgskletterführern und ist dem Inhalt entspre-
chend karg und einfach gestaltet.

»Als ich zu später Stunde vor dem Zubettgehen ins Freie trete, bemerke ich, dass die Sicht nach
oben wieder frei ist und die Sterne zu sehen sind. Ihr Licht lässt weiß angehauchte Felsspitzen
erahnen. Sie sind die einzigen Lichtquellen in der ansonsten perfekten Dunkelheit. Nirgendwo in
Blickweite gibt es ein weiteres von Menschen gemachtes Licht. Ich fühle mich mit der Taschenlampe
in meiner Hand wie ein winziger Punkt und halte es durchaus für möglich, dass ich im nächsten Moment 
weggepustet werde, so wie ich eben die Kerzen in der Stube ausgeblasen habe.«
Auszug aus Firn
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Der Nachvollzug der Möglichkeiten#  07

P R O J E K T Der Nachvollzug der Möglichkeiten — Publikation,  
238 × 315 mm, 88 Seiten, Broschur, grüner Kartonumschlag 
im Siebdruck bedruckt, Papierwechsel für die Textteile

K O O P E R A T I O N  M I T  Tina Schulz, Julia Schäfer (Galerie für Zeitgenössische Kunst, 
Leipzig)

B E T E I L I G U N G ��Konzept, Gestaltung, Umsetzung, Satz, Reinzeichnung und 
Druckbetreuung

Tina Schulz beschäftigte sich in ihren Installationen, die sie in dieser Publikation zeigt, mit 
Themen wie der Wahrnehmung und Rezeption von Kunst. Sie arbeitet mit Zitaten und 
Referenzen. Ich versuchte, die Arbeiten der Künstlerin durch eine klare Gliederung, die jeder 
Arbeit ihren eigenen Raum lässt, ins Buchformat zu übertragen. Der konzeptionelle Ansatz 
für die Publikation war es, die erklärende Form eines klassischen Ausstellungskataloges 
aufzubrechen. Jedem der drei Teile des Buches stellten wir eine Liste voran, die Tinas 
Installationen in ihre Bestandteile aufsplittet und technische Angaben dazu auflistet. Die 
erläuternden Texte von Julia Schäfer finden sich jeweils erst ans Ende jedes Kapitels.
Ich fügte den Arbeiten Kapiteltrennungen hinzu, deren schwarz-weiße Streifen auf Phänome-
ne der optischen Wahrnehmung verweisen, und die beim Betrachter ein leichtes Flimmern 
hervorrufen. 

Der grüne Kartonumschlag wurde fast vollflächig im Siebdruck weiß bedruckt. Die 
Simulation eines gelochtes Blattes ist in die Covergestaltung integriert und verweist auf 
Themen wie Archivieren und Dokumentation. Der Nachvollzug der Möglichkeiten erschien 
als Katalog zur Einzelausstellung in der Galerie für Zeitgenössische Kunst, Leipzig 2005  
und ist bei The Green Box, Berlin erhältlich.
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Behind the Block#  08

P R O J E K T Behind the Block — Fotobuch, 185 × 255 mm, 240 Seiten, 
Hardcover, Schutzumschlag

K O O P E R A T I O N  M I T Tobias Zielony, Institut für Buchkunst, Leipzig
B E T E I L I G U N G Konzept, Gestaltung, Umsetzung, Satz
Tobias Zielony erkundete für dieses Projekt die Peripherien verschiedener europäischer Städte 
wie Bristol, Halle (Saale) und Marseille und die dortige Jugendkultur. Er ist bekannt für  
seine fotografischen Dokumentationen jugendlicher Randgruppen. Dabei interessiert ihn vor 
allem die Art, wie sich die Jugendlichen selbst inszenieren. Es entstanden Fotografien, die 
die jugendlichen Akteure porträtieren, und ihr architektonisches Umfeld sowie ihre Treffpunkte 
zeigen. 

Für die Bildstrecken des Buches setzte ich die Fotografien randlos und in direkter 
Aneinanderreihung. Teilweise sind Fotografien abgeschnitten, gedreht oder laufen auf der 
nächsten Seite weiter. Dadurch entsteht eine raumfüllende, dichte Abfolge von visuellen 
Eindrücken. Erst am Ende des Buches werden die Fotografien den Orten ihrer Entstehung 
zugeordnet. Kurze Texte erläutern die Spezifika der einzelnen Schauplätze.

Behind the Block erschien beim Institut für Buchkunst, Leipzig und wurde beim 
Wettbewerb Die schönsten Bücher nominiert.
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Cairo. Open City#  09

P R O J E K T  �Cairo. Open City — Publikation, 191 × 250 mm, 264 Seiten, 
Broschur, Kartonumschlag mit Klappen, offener Rücken mit 
bedruckter Gaze, Papierwechsel, dreisprachig englisch /  
deutsch / arabisch

K O O P E R A T I O N  M I T  Florian Ebner, Constanze Wicke (Museum für Photographie 
Braunschweig), Folkwang Museum Essen u. a.  //     
beteiligte KünstlerInnen und AutorInnen: Philipp Rizk,  
Lara Baladi, Heba Farid, Jonathan Rashad, Sarah Carr, Myriam 
Abdelaziz, George Mohsen, Medienkollektiv Mosireen u. a.

B E T E I L I G U N G  Konzept, Gesamtkoordination, Gestaltung, Umsetzung, Satz;
Zusammenarbeit mit Andrej Loll, Dona Abboud u. a.

Der Bild- / Textband Cairo. Open City wirft einen kritischen Blick auf die Rolle, die Bilder im 
Prozess der ägyptischen Revolution vom Beginn des Arabischen Frühlings bis zum Er
scheinen des Buches 2013 spielten. Er untersucht die Bildkultur dieses Aufstandes anhand 
von divergentem Material wie Aufnahmen von AktivistInnen, Handybildern, Videos, die im 
Netz gepostet wurden, Dokumenten, die KünstlerInnen gesammelt haben, ebenso wie von 
Auftragsfotografien ägyptischer und international renommierter FotojournalistInnen.  
Mit dieser von den HerausgeberInnen zusammengetragenen Sammlung ist ein visueller 
typologischer Querschnitt eines komplexen sozialen und politischen Umbruchs in Ägypten 
entstanden.

Wichtig war es Constanze Wicke, Florian Ebner und mir bei der Entwicklung der 
Bildstrecken, dass die unterschiedlichen Quellen und BildautorInnen gleichwertig behandelt 
und durch eine dichte Setzung miteinander konfrontiert werden. Das Buch wurde sowohl für 
die europäische wie für die arabische Leserichtung konzipiert. Deswegen führen die Bild
strecken von beiden Umschlagseiten aus in das Buch hinein. In der Mitte befindet sich  
ein umfangreicher Textteil, in den weiteres Material wie Tweets, Sammlungen von Graffiti 
und Cover von ägyptischen sowie internationalen Tageszeitungen integriert ist. 

Durch das dünne, teilweise stark holzhaltige Papier und die Bindung mit der durch-
scheinenden Gaze, die den offenen Rücken umgibt, erhält das Buch eine mobile und leichte, 
gleichzeitig auch fragile, verletzliche Erscheinung.
Die Publikation erschien begleitend zur Ausstellung Cairo. Open City.
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Museum für Photographie Braunschweig#  10

P R O J E K T �grafische Betreuung Museum für Photographie  
Braunschweig — Bulletins zu den Ausstellungen 295 × 400 mm,  
8 Seiten; Einladungskarten, Flyer, Ausstellungsgestaltung, 
Plakate, Banner

K O O P E R A T I O N  M I T Florian Ebner, Constanze Wicke, u. A.  //     beteiligte Künst
lerInnen: Sebastian Stumpf, Beate Gütschow, Seiichi Furuya, 
Arno Gisinger, Raphaël Dallaporta, Jens Klein, u. A.

B E T E I L I G U N G  Mitarbeit Konzeption Bulletins; Gestaltung, Umsetzung, Satz;
Erscheinungsbild Museum für Photographie Braunschweig 
von Philipp Arnold

Ab 2011 gestaltete ich die Kommunikationsmittel für das Museum für Photografie in 
Braunschweig und setzte das von Philipp Arnold entworfene Erscheinungsbild auf Einladungs
karten, Plakaten in zwei Formaten, Flyern und Bannern um. Auch die Ausstellungsgestal-
tung lag in meinen Händen. Im Vorfeld jeder Ausstellung entwickelten Florian Ebner, Constanze 
Wicke und ich in Zusammenarbeit mit den ausstellenden KünstlerInnen ein Bulletin. Diese 
großformatigen Publikationen mit hohem Informationsgehalt boten den KünstlerInnen die 
Möglichkeit, ihre Arbeiten in einem Zeitungsformat zu zeigen. Die Gestaltung lehnte sich  
an das Design des Museum an und bot dennoch den Freiraum, die Arbeiten der Fotograf
Innen in eigenständiger Weise darzustellen. Die Bulletins lagen während der Ausstellungen 
im Museum zum Mitnehmen aus.
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Häuser & Paläste#  11

P R O J E K T �Häuser & Paläste — Publikation, 225 × 300 mm, 64 Seiten, 
englische Broschur, Schutzumschlag aus Dünndruckpapier, 
Formatwechsel im Innenteil

K O O P E R A T I O N  M I T Rebecca Wilton und Dogenhausgalerie, Leipzig
B E T E I L I G U N G  Konzept, Gestaltung, Umsetzung, Satz und Reinzeichnung, 

Druckbetreuung
Rebecca Wiltons Fotografien zeigen Orte, die verlassen wirken und ihrer einstmaligen 
Funktion beraubt zu sein scheinen. Wie eine Bühne nutzt die Fotografin diese morbide Orte 
für ihre Selbstinszenierungen. Die von mir und der Fotografin gemeinsam konzipierte 
Publikation umfasst drei Teile. Im ersten Teil werden die Fotografien aus der Serie Häuser & 
Paläste formatfüllend abgebildet. Der zweite Teil zeigt Zeichnungen der Künstlerin, die  
unbetitelt und unkommentiert in einem kleineren Format in das Buch eingebunden sind und 
die schemenhaft Gebäudeformen skizzieren. Im dritten Teil des Buches ist eine Kurzge-
schichte von Thomas Pletzinger zu lesen, die der Schriftsteller in loser Anlehnung an die 
Fotografien von Rebecca Wilton für diese Publikation geschrieben hat. 

Mit der Buchgestaltung versuchte ich, den morbiden Charme der Fotografien aufzu-
greifen. Ich entschied mich für einen formschönen, an Barockantiquaschriften angelehnte 
Font und eine einfache unaufdringliche Gestaltung. Die Materialien wurden sorgfältig 
ausgewählt, die Weißtöne der verschiedenen Papiersorten sind aufeinander abgestimmt. 
Gebrochen wird diese Harmonie durch den intensiven Blauton, mit dem wir ein aus dem 
Barock stammendes Muster auf die Innenseite des Schutzumschlages druckten. Für den 
Einband der englischen Broschur wählten wir ein Dünndruckpapier, das Muster scheint nach 
außen durch.

Das Buch wurde im Wettbewerb Die Schönsten Bücher 2009 prämiert und für den 
Deutschen Designpreis 2012 nominiert.
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Liste der Auftragsarbeiten, realisiert 2004 – 2020 
(Auswahl)

Simone Förster, Thomas Seelig (Hg.): Aenne Biermann. Fotografin. Scheidegger & Spiess, Zürich, 2020.  
ISBN 978-3-85881-673-3  //        ifa (Institut für Auslandsbeziehungen e. V. (Hg.): with / against the flow 
#3, #4 (Sebastian Stumpf,  Taiyo Onorato & Nico Krebs), Verlag der Buchhandlung Walther König, 
Köln, 2019. ISBN:  978-3-96098-494-8 und 978-3-96098-495-5  //        Alfried Krupp von Bohlen und  
Halbach-Stiftung (Hg.): Im Krankenhaus. Spector Books, Leipzig, 2018. ISBN 978-3-95905-163-7  //  
Arne Reimer: Longplay, Verlag der Buchhandlung Walther König, Köln, 2016. ISBN: 978-3-96098-037-7  //  
ifa (Institut für Auslandsbeziehungen e. V.) (Hg.): with / against the flow #1, #2 (Viktoria Binschtok,  
Michael Schäfer), Verlag der Buchhandlung Walther König, Köln, 2016. ISBN: 978–3–86335–979–9  
und  978–3–86335–980–5 //       Florian Ebner (Hg.): FABRIK. Katalog zum deutschen Beitrag auf der  
Biennale Arte di Venezia 2015, Verlag der Buchhandlung Walther König, Köln (in Zusammenarbeit mit Fabian Bremer,  

Pascal Storz und Helmut Völter). ISBN: 978–3–86335–747–4  //        Seiichi Furuya: Staatsgrenze 1981 – 1983. 
Spector Books, Leipzig, 2014. ISBN: 978-3-944669-31-1  //       Verena Winkelmann: Fathers. Teknisk  
Industri A  / S, Oslo, 2014. ISBN: 978-82-93281-04-7 //       Florian Ebner und Constanze Wicke (Hg.): Cairo.  
Open City  / New Testimonies from an Ongoing Revolution. Spector Books, Leipzig, 2013. (in Zusammen- 

arbeit mit Andej Loll) ISBN: 978-3-940064-70-7 //       Kathrin Partelli: Eigentlich. Revolver Publishing, Berlin, 
2013. ISBN: 978-3-86895-317-6 //       Juliane Stegner im Auftrag des Goethe-Instituts (Hg.): Recorded  
Memories. Europe South East. Spector Books, Leipzig, 2013 (in Zusammenarbeit mit Andej Loll) ISBN: 978-3-
944669-06-9  // Kulturstiftung der Länder, Bayerische Staatsgemäldesammlung, Pinakothek der  
Moderne (Hg.): Patrimonia 354. Karl Blossfeldt. Fotografien. München, 2012. ISSN: 0941-7036  // 
Florian Ebner und Jasmin Meinold, Museum für Photographie Braunschweig (Hg.): Käthe Buchler.  
Fotografien zwischen Idyll und Heimatfront. Appelhans Verlag, Braunschweig, 2012 (in Zusammenarbeit mit 

Claudia Siegel). ISBN: 978-3-941737-76-1  //       Esther Zellmer: genausonuranders. Lubok Verlag, Leipzig, 
2012. ISBN 978-3-941601-66-6  //       Matthias Wohlgenannt: bilder bauen. Kunstverlag Josef Fink,  
Lindenberg i.  Allgäu, 2012. ISBN 978-3-89870-753-4  //       Sebastian Stumpf: away. Spector Books, Leipzig, 
2011; in Zusammenarbeit mit dem Museum für Photographie Braunschweig und Kunsthalle Schweinfurt.  
ISBN: 978-3-940064-30-1  //       Oliver Kossack: The Works. Lubok Verlag, Leipzig, 2009 (in Zusammenarbeit 

mit Andej Loll). ISBN: 978-3-941601-33-8  //       Rebecca Wilton: Häuser & Paläste. Galerie Dogenhaus,  
Leipzig (Hg.), 2009. ISBN: 978-3-9809378-9-4  //       Leon Janucek und Galerie für Zeitgenössische Kunst 
Leipzig (Hg.): Dieter Finke. Arbeiten. jovis, Berlin, 2009. ISBN: 978-3-86859-032-6  //       Stephanie Kiwitt: 
Cornerville. Edition Gwin-Zegal, Plouha, 2008. ISBN: 978-2-9528099-4-8  //       Barbara Steiner und 
Charles Esche (Hg.): Mögliche Museen. Verlag der Buchhandlung Walther König, Köln, 2007. ISBN: 978-3-
86560-290-9  //       Ilina Koralova, Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig (Hg.): againstwithin. Forum 
Stadtpark, Graz, 2006. ISBN: 103-901109-17-x //       Tina Schulz: Der Nachvollzug der Möglichkeiten. 
Re/Produktionen. Julia Schäfer, Galerie für Zeitgenössische Kunst Leipzig (Hg.), The Green Box Kunst  
Editionen, Berlin / Zürich, 2005. ISBN: 978-3-908175-27-8 //       Tobias Zielony: Behind the Block. Institut 
für Buchkunst, Leipzig, 2004. ISBN: 3-932865-37-5

freie (Buch)Projekte (Auswahl)

Agglomerationen. Rauminstallation, gezeigt als Teil der Ausstellung RAND. Fotografische Positionen 
zur Stadtlandschaft an Münchens Grenzen. Verena Hägler / Nicola Reiter, Kunstraum Köşk, München, 
2018 (Publikation in Planung) //       Firn. Aufzeichnungen am Gletscher. Spector Books, Leipzig, 2012. 
ISBN 978-3-940064-38-7 //       Positio. Recherchen anhand eines gefundenen Buches. Spector Books, 
Leipzig, 2009. ISBN 978-3-940064-88     
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